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Neben den U18 Landesmeisterschaften gab es das vergangenen Wochenende auch noch 3
Volksläufe mit ASV Beteiligung. Nachwuchstalent Magdalena MARTIN scheint ein
läuferisches Multitalent zu sein, nicht nur in den  Sprintbewerben gelingen ihr tolle Zeiten,
ohne spezielles Training in den längeren Disziplinen (800, 1000m) läuft sie mit der
heimischen (Salzburger) u. damit auch österreichischen Elite auf einer Ebene mit. Auch
Sophie LEITNER, die dieses Jahr noch außer Konkurrenz die Bewerbe über 1000 u. 3000m
bestritt, zählt zu den besten Salzburgs u. Österreichs. Die 1000m ging Sophie noch etwas zu
schnell an, wodurch sie eine noch bessere Zeit vergab. Am nächsten Tag beim 3000m Lauf
schlug sie aber voll zurück u. spielte ihre Erfahrung und vorallem Ausdauer voll aus. Sophie
verwies die vorjährige Cross-Staatsmeisterin u. aktuelle Vizestaatsmeisterin Laura
Feiersinger (Tochter von Fußballidol Wolfgang Feiersinger) aus Saalfelden auf den 2. Platz.
Als besondere Leistung unserer Athletinnen ist der 2. Rang in der 4X100m Staffel
anzusehen. Offene Salzburger U18 Landesmeisterschaften 18./19.Mai 2007 Sportanlage
Salzachsee (von Haller Helmut)Bei den Jugendlandesmeisterschaften (U18) erreichten
unsere Mädchen tolle Leistungen und Platzierungen. Obwohl fast alle nochSchülerinnen
(U16) sind, gab es 6 Medaillen, weitere 9 Plätze unter den ersten sechs und viele
persönliche Bestleistungen. Damit zeigt die harte und konsequente Arbeit der letzten
Jahre/Monate ihre Früchte und der Name ASV findet in Salzburg im Jugendbereich auf der
Bahn wieder respektvolle Beachtung.

Als Medailiensammlerin trat Magdalena MARTIN (Jg 93 und noch 2 Jahre Schülerin) mit
1x Gold, 3x Silber und 1x Bronze hervor.Sie wurde für diese Leistungen mit dem Ehrenpokal
des Bürgermeisters der Stadt Salzburg geehrt und in das Team für denBundesländerkampf
der Jugend einberufen.

Einen großen Wermutstropfen stellen die Jugendschutzbestimmungen des ÖLV dar (kein
Überspringen von 2 Klassen), sonst hätteSophie LEITNER (Jg 94) mit ihren
hervorragenden Leistungen über 3000m (11,20min) und 1000m (3,14min) noch weiteres
Gold  und Bronze geholt.

Die Medaillengewinnerinnen kurz gefasst (Die Details sind im Anhang zusammengefasst):

Gold

Magdalena MARTIN  300m



Newsletter 9/2007 (22.05.2007)

Silber

Magdalena MARTIN   100m,  1000m, 4x100m

Daniela NUSSDORFER   300m Hürden, 4x100m

Alexandra MÜHLTHALER   4x100m

Aziza RAZAK   4x100m

Bronze

Magdalena MARTIN   300m Hürden

Außer Konkurrenz lief Robert MÜHLBERGER (Jg 86) die 100m in 11,85sec.Internet:
http://www.oelv.at//UserFiles//Wettkampf/2007/ergebnisse/salzburg_190507.pdf

 

Saalachtaler Straßenlauf Grandprix 19.Mai 2007 in Weißbach

 

Insgesamt 7 ASV Läufer nahmen an diesem traditionellen Lauf, der schon zum 17. mal
ausgetragen wurde, teil. Wegen der gleichzeitigen Austragung von noch 2 weiteren
Volksläufen in Salzburg war das Starterfeld ein recht kleines Häufchen. Hauptlauf 8km
4Runden (48 Starter) Lauren MARTIN (29,36min) mußte sich der bekannten  bayrischen
Spitzenläuferin Eva Trost lediglich um 47sec geschlagen geben. Thomas FRÜHWALD
(26,29min) wurde ebenfalls zweiter, 24 sec hinter Florian BRETTL, einem allseits bekannten
Läufer aus Bayern. Reinhard BIERWIRTH (30,48min) erreichte als 17. das Ziel. Hobbylauf
4km (10 Starter) Diesen Lauf konnte Elke LECHNER (15,32min) recht deutlich 1,40min
vor Michaela KNOPF SG Schönach für sich entscheiden. Weiters nahmen noch Anna
SCHAMBERGER (23,11min), Franz GRÜNWALD (23,13min) und Anna Maria MAYER
(25,31min) an diesem Bewerb teil. Internet:
http://www.weissbach.at/index/sites/news/2007/grandprix.pdf 

http://www.oelv.at//UserFiles//Wettkampf/2007/ergebnisse/salzburg_190507.pdf
http://www.weissbach.at/index/sites/news/2007/grandprix.pdf
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Hofer Dorflauf 19. Mai 2007

Mit einer deutlich höheren Beteiligung erfreute sich der Hofer Dorflauf, da er doch erstmals
zum  österr. Volkslaufcup zählte, 6 ASV Läufer nahmen hier teil. Waren zwar die
Lufttemperaturen sehr angenehm, so machte doch die starke Sonneneinstrahlung und die
drei mal zu bewältigende 33 m Steigung das Rennen nicht einfach. Dennoch gab es einen
neuen Streckenrekord unter 30 min durch den Mattighofener Grubmüller. Einen längst
fälligen Stockerlplatz feierte unser Jürgen Steger, was ihn sicher für künftige Rennen sehr
motivieren wird.

Kurzstrecke 2,1km (52 Starter) Edgar VOGELSANG gewann diesen Bewerb in der Zeit von
7,53min. Hauptlauf 9,3km (92 Starter) Jutta KOTOY (42,07) 1.Rang F45 Rudolf
KRANAWITTER (33,51min) 3.Rang M50 Jürgen STEGER (36,39) 2.Rang M45 Alfred
KOTOY (38,04) 4.Rang M45 Peter Polednak (39,54) 5.Rang M50 Internet:
http://www.hofonline.at/pdf_download/Amtsleitung/135.pdf

 

Schafberglauf 20.Mai 2007 MENSCH GEGEN DAMPFLOK

 

Die Neuaustragung dieses Bewerbes gestaltete sich als voller Erfolg. Viele Teilnehmer
(233), gute Organisation (Veranstalter LG St. Wolfgang)neuer Rekord (43,03min) aufgestellt
von einem altbekannten Oldie Helmut Schmuck (Jg 63), der die Berge wie eine junge Gams
bezwingt.Auch einige ASV Athleten (4) bezwangen eine Strecke die laufend teilweise nicht
mehr bewältigt werden konnte. Die Hände auf die Knie u. wegender Steigung (bis 26%) war
Gehen angesagt. Während unsere 2 erfolgreichen Marathon-Mannschaft-Vizestaastmeister
Gerhard Lettner u. Seppi Tschurtschenthaler diese Woche doch eine schöpferische Pause
einlegten, versuchte der dritte, Gerhard Wörndl, trotz der Anstrengungenvor sieben Tagen
sein Glück auf seinem Hausberg.

Gerhard WÖRNDL 51,09min 5. Rang M40, 11. Rang Gesamt

http://www.hofonline.at/pdf_download/Amtsleitung/135.pdf
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Gottfried SCHLAGER 53,38min 6. Rang M30, 21. Rang Gesamt

Nick KRACHLER 1:01,53STD 27. Rang M30, 90. Rang Gesamt

Wilhelm HÖPFLINGER 1:03,04STD 21. Rang M50 102. Rang Gesamt
Internet:

Ergebnisse http://www.schafbergbahn.at/media/schafberglauf_ergebnisliste.pdf

Pressetext http://www.schafbergbahn.at/media/schafberglauf_pressetext.pdf

Author:

http://www.schafbergbahn.at/media/schafberglauf_ergebnisliste.pdf
http://www.schafbergbahn.at/media/schafberglauf_pressetext.pdf
https://www.asv-salzburg.at/author/

